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Bezirksliga Herren West

SuS Rechtsupweg II : TV Bunde 
Samstag, 18.02.2023, 12:00 Uhr

Griese beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des SuS Rechtsupweg II in der Bezirksliga Herren West
gegen den TV Bunde durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 13. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Fünf Sätze beharkten sich Helmerichs / de Vries und Oorlog /
Lauts, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Ein hartes Stück Arbeit hatten Dreier / Janssen beim 14:12, 11:8, 9:11, 6:11, 15:13 gegen
Viebahn / Smidt zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Griese /
Garthoff nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Freitag / Rohlfs. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im finalen Satz. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Steffen
Helmerichs bekam es nun mit Ihno Oorlog zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Steffen Helmerichs am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Zwei Sätze lang fand Ole de Vries gegen Thorsten Viebahn das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:11, 10:12, 11:4, 11:9, 11:6 gewann.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Matthias
Dreier war in der Partie gegen Ralf Freitag nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Da gab
es nichts zu rütteln. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Christoph Griese bei seinem 3:1 gegen Rainer
Smidt ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Passende spielerische
Mittel hatte anschließend Habbe Janssen letztlich an der Hand, um Henning Lauts zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Zwischenzeitlich musste Ingo Garthoff zwar
einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Renska Rohlfs aber trotzdem sicher mit 3:
1 ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Steffen Helmerichs bekam es
nun mit Thorsten Viebahn zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie anhand der TTR-Werte
bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Steffen Helmerichs am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Ole de Vries machte mit Ihno Oorlog beim 3:
0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:4 für de Vries und 2:6 für Oorlog seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Ein Satz reichte nicht, weshalb Matthias Dreier das Spiel gegen Rainer Smidt mit
1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:4 für Dreier und 7:13 für Smidt seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 8:4. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Christoph
Griese, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Ralf Freitag wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Wendung des Spiels! Nach diesem Einzel steht
Griese somit bei 3 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Freitag
ein 12:6 ausweist. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SuS Rechtsupweg II nun ein Punkteverhältnis von 10:14 auf dem Konto,
während der TV Bunde nach der Niederlage jetzt 6 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
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Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Blau-Weiß Emden-Borssum II (SuS Rechtsupweg
II) bzw. gegen den TTC Norden (TV Bunde).

 Statistik:
 SuS Rechtsupweg II

Doppel: Helmerichs / de Vries 0:1, Dreier / Janssen 1:0, Griese / Garthoff 0:1 
Einzel: S. Helmerichs 2:0, O. Vries 1:1, M. Dreier 1:1, C. Griese 2:0, H. Janssen 1:0, I. Garthoff 1:0 

 TV Bunde
Doppel: Viebahn / Smidt 0:1, Oorlog / Lauts 1:0, Freitag / Rohlfs 1:0 
Einzel: T. Viebahn 1:1, I. Oorlog 0:2, R. Smidt 1:1, R. Freitag 0:2, R. Rohlfs 0:1, H. Lauts 0:1


